
Bericht des Hauptverwaltungsbeamten und die Informationen aus der Verwaltung 

Öffentlicher Teil: 

Bericht aus dem Fachbereich I – Ordnung und Soziales  

Der Bürgerservice befasst sich derzeit mit der Softwareumstellung auf Meldeamt 2.0. Die 

Umstellung erfolgt 2026 über die DIKOM. 

Das Gewerbeamt ist noch immer mit der Umstellung auf VOIS GESO (Gewerbe) befasst. 

Seitens des Softwareherstellers kann noch kein genauer Termin benannt werden. 

In der Kitaverwaltung werden derzeit die neuen Elternbeitragssatzungen und 

Benutzungsordnungen für die ITBAs erstellt. Die Elternbeiträge wurden durch den Controller 

kalkuliert und mit der Kreisverwaltung abgestimmt. Verbunden damit erfolgt eine Überprüfung 

der Elterneinkommen und anschließender Festsetzung der Elternbeiträge nach den neuen 

Satzungen. 

Das Wunsch- und Wahlrecht der Eltern stellt die Gemeinden vor enorme finanzielle 

Herausforderungen bei zeitgleich vorhandenen freien Betreuungsplätzen in den eigenen 

Kindertagesstätten. 

Leider ist die Sichtweise des Landkreises in seiner Funktion als örtlicher Träger der 

öffentlichen Jugendhilfe hier sehr eingeschränkt. Das Thema und der damit verbundene 

öffentlich-rechtliche Vertrag mit dem Landkreis werden derzeit in der KAG erörtert. 

Am 23. September 2025 fand ein Termin mit dem Landkreis zur Kitabedarfsplanung sowie zur 

Schulentwicklungsplanung statt. Alle Einrichtungen im Bereich des Amtes Brück werden mit 

der aktuell gültigen Betreuungskapazität als notwendig erachtet. Es wurde Einvernehmen 

erzielt. 

Am 1. Oktober 2025 startete eine Fortbildungsreihe für die Einrichtungsleitungen. Im Rahmen 

der Veranstaltungen soll intensiv mit den Leitungen (Leiter/-in und Stellvertretung) gearbeitet 

werden. Anschließend ist ein „Wetterbericht“ aus jeder einzelnen Einrichtung geplant. Dieser 

soll jede Einzelne Einrichtung, ihren Stand in Bezug auf die pädagogische Arbeit sowie die 

Bedarfe widerspiegeln. Somit bauen wir als Träger eine interne Evaluation im Rahmen der 

Qualitätsentwicklung unserer Einrichtungen auf. 

In Borkheide/Borkwalde erfolgt derzeit unter den Jugendlichen eine Umfrage zur Jugend- und 

Jugendsozialarbeit. Seit dem Frühjahr befassen sich beide Gemeindevertretung mit der 

Neuausrichtung. Der Vertrag mit dem Landkreis und dem freien Träger wurde seitens der 

Gemeindevertretung Borkwalde vorsorglich zum 31. Dezember 2026 gekündigt. 

 

Bericht aus dem Fachbereich II – Finanzen 

Siehe Rundschreiben StGB inkl. Anlagen im RIS separat eingestellt. 

 

Bericht aus dem Fachbereich IV – Zentrale Aufgaben, Organisation, Personal & 

Brandschutz 

SG Brandschutz  

Die BSP Bohrservice Potsdam GmbH wurde beauftragt noch in diesem Jahr zwei Brunnen im 

Gewerbegebiet Brück und Linthe zu bauen. 



Zum gefassten Beschluss A-40-39/2025 wurde die Entscheidung getroffen, sich über die 

Landesbeschaffung des Landes Mecklenburg-Vorpommern zu beteiligen für das TSF-W der 

Ortswehr Linthe. Eine Abnahmeverpflichtung wurde am 01.09.2025 übersandt. 

Vorbehaltlich der Zustimmung zu den Beschlüssen A-40-42/20205 und A-40-43/2025 wird am 

16.10.2025 die Angebotsöffnung zum Rahmenvertrag erfolgen. 

 

SG Fördermittelakquise: 

Siehe Auflistung durch Frau Bulgis. 

 


